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Bekanntmachung des LSN zur Kommunalen Doppik vom 23.06.2025 
(Nds. MBl. Nr. 331) 

 
Bezug: a) Bekanntmachung des NLS vom 27.04.2006 (Nds. MBl. S. 579) 
 b) Änderungsbekanntmachung des LSN vom 23.08.2024 (Nds. MBl. S. 388) 
 

 
Für das Haushaltsjahr 2026 werden der verbindliche Kontenrahmen für Niedersachsen, die 
verbindlichen Zuordnungsvorschriften zum Kontenrahmen Niedersachsen, der verbindliche 
Produktrahmen für Niedersachsen sowie die verbindlichen Zuordnungsvorschriften zum 
Produktrahmen Niedersachsen in geänderter Form bekannt gemacht.  
 
1. Der verbindliche Kontenrahmen für Niedersachsen wurde wie folgt geändert 
 
 1.1 Die Kontenklasse 1 „Finanzvermögen, liquide Mittel und aktive 

Rechnungsabgrenzung“ wurde wie folgt geändert: 
 
 1.1.1 Unterhalb des Kontos 1653 „Forderungen aus der Vergabe von 

Liquiditätskrediten (kein Cashpool)“ wurde das Konto 16538 
„Forderungen aus der Weiterleitung von Konzernliquiditätskrediten nach § 
122a NKomVG“ neu eingefügt. 

 
 1.1.2 Unterhalb der Kontenart 165 „Durchlaufende Posten“ wurde das Konto 

1657 „Forderungen aus der Weiterleitung von Konzernkrediten nach § 
121a NKomVG“ neu eingefügt. 

 
 1.2 Die Kontenklasse 2 „Nettoposition, Schulden, Rückstellungen und passive 

Rechnungsabgrenzung“ wurde wie folgt geändert: 
 
 1.2.1 Unterhalb der Kontengruppe 21 „Sonderposten“ wurden die bisher 

empfohlene Kontenart (216) „Sonderposten ohne Einzahlung“ sowie die 
Konten (2161) „Sonderposten ohne Einzahlung aus 
Investitionszuwendungen“ und (2162) „Sonderposten ohne Einzahlung 
aus Beiträgen und ähnlichen Entgelten“ als verbindlich festgelegt.  

 
 1.2.2 Unterhalb der Kontengruppe 23 „Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen“ 

wurde die Kontenart 235 „Verbindlichkeiten aus der Aufnahme von 
Konzernkrediten nach § 121a NKomVG“ neu eingefügt. Die neue 
Kontenart wurde nach den Bereichsabgrenzungen B – D untergliedert. 

 
 1.2.3 Unterhalb der Kontengruppe 23 „Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen“ 

wurde die Kontenart 236 „Verbindlichkeiten aus der Aufnahme von 
Konzernliquiditätskrediten nach § 122a NKomVG“ neu eingefügt. Die 
neue Kontenart wurde nach den Bereichsabgrenzungen B und D 
untergliedert. 

 
 1.2.4 Unterhalb der Kontenart 238 „Verbindlichkeiten aus der Aufnahme von 

Krediten und Liquiditätskrediten nach § 111 Abs. 7 Satz 1 NKomVG 
wurde bei dem Konto 2381 die Bezeichnung geändert in 
„Verbindlichkeiten aus der Aufnahme von Krediten für Investitionen (§ 111 
Abs. 7 Satz 1 NKomVG)“. 

 
 1.2.5 Unterhalb der Kontenart 238 „Verbindlichkeiten aus der Aufnahme von 

Krediten und Liquiditätskrediten nach § 111 Abs. 7 Satz 1 NKomVG 
wurde bei dem Konto 2382 die Bezeichnung geändert in 
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„Verbindlichkeiten aus der Aufnahme von Liquiditätskrediten (§ 111 Abs. 7 
Satz 1 NKomVG)“. 

 
 1.3 Die Kontenklasse 3 „Ordentliche Erträge“ wurde wie folgt geändert: 
 
 1.3.1 Unterhalb der Kontenart 301 „Realsteuern“ wurde das Konto 3014 

„Grundsteuer C“ neu eingefügt. 
 
 1.4 Die Kontenklasse 6 „Einzahlungen“ wurde wie folgt geändert: 
 
 1.4.1 Unterhalb der Kontenart 601 „Realsteuern“ wurde das Konto 6014 

„Grundsteuer C“ neu eingefügt. 
 
 1.4.2 Unterhalb der Kontenklasse 6 „Einzahlungen“ wurde die bisher 

empfohlene Kontengruppe (67) „Haushaltsunwirksame Einzahlungen“ 
als verbindlich festgelegt. 

 
 1.4.3 Unterhalb der Kontengruppe 67 „Haushaltsunwirksame Einzahlungen“ 

wurden die bisher empfohlenen Kontenarten (670) „Aufnahmen von 
Liquiditätskrediten“, (677) „Kreditaufnahmen für die Weiterleitung von 
Liquiditätskrediten (§ 111 Abs. 7 Satz 1 NKomVG)“, (678) 
„Kreditaufnahmen für die Weiterleitung von Krediten für Investitionen (§ 
111 Abs. 7 Satz 1 NKomVG)“ und (679) „Haushaltsunwirksame 
Einzahlungen“ als verbindlich festgelegt. 

 
 1.4.4 Unterhalb der Kontengruppe 67 „Haushaltsunwirksame Einzahlungen“ 

wurde die Kontenart 675 „Kreditaufnahmen für Konzernkredite nach § 
121a NKomVG“ neu eingefügt und als verbindlich festgelegt. Die neue 
Kontenart wurde nach den Bereichsabgrenzungen B - D untergliedert. 

 
 1.4.5 Unterhalb der Kontengruppe 67 „Haushaltsunwirksame Einzahlungen“ 

wurde die Kontenart 676 „Kreditaufnahmen für Konzernliquiditätskredite 
nach § 122a NKomVG“ als Empfehlung neu eingefügt und als 
verbindlich festgelegt. Die neue Kontenart wurde nach den 
Bereichsabgrenzungen B und D untergliedert. 

 
 1.4.6 Unterhalb der Kontenart 679 „Haushaltsunwirksame Einzahlungen“ wurde 

das bisher empfohlene Konto (6791) „Haushaltsunwirksame 
Einzahlungen aus der Weiterleitung von Liquiditätskrediten der 
Landkreise und der Region Hannover an ihre kreis- und 
regionsangehörigen Kommunen (§ 111 Abs. 7 Satz 1 NKomVG)“ als 
verbindlich festgelegt. 

 
 1.4.7 Unterhalb der Kontenart 679 „Haushaltsunwirksame Einzahlungen“ wurde 

das bisher empfohlene Konto (6792) „Haushaltsunwirksame 
Einzahlungen aus der Weiterleitung von Krediten für Investitionen der 
Landkreise und der Region Hannover an ihre kreis- und 
regionsangehörigen Kommunen (§ 111 Abs. 7 Satz 1 NKomVG)“ als 
verbindlich festgelegt. 

 
 1.4.8 Unterhalb der Kontenart 679 „Haushaltsunwirksame Einzahlungen“ wurde 

das bisher empfohlene Konto (6793) „Haushaltsunwirksame 
Einzahlungen der Cashpool-Einheiten (CE) in den Cashpool (Cashpool-
Führer (CF))“ nach den Zahlungsbereichen 0 – 6 untergliedert und als 
verbindlich festgelegt. 
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 1.4.9 Unterhalb der Kontenart 679 „Haushaltsunwirksame Einzahlungen“ wurde 
das bisher empfohlene Konto (6794) „Haushaltsunwirksame 
Einzahlungen aus dem Cashpool (Cashpool-Einheit (CE)) nach den 
Zahlungsbereichen 0 – 6 untergliedert und als verbindlich festgelegt. 

 
 1.4.10 Unterhalb der Kontenart 679 „Haushaltsunwirksame Einzahlungen“ 

wurden die bisher empfohlenen Konten (6795) „Haushaltsunwirksame 
Einzahlungen aus dem Rückfluss von Liquidität aus der gemeinsamen 
Kassenbewirtschaftung von Samtgemeinden und Mitgliedsgemeinden 
und (6796) „Haushaltsunwirksame Einzahlungen aus der 
Zurverfügungstellung von Liquidität“ als verbindlich festgelegt. 

 
 1.4.11 Unterhalb der Kontenart 679 „Haushaltsunwirksame Einzahlungen“ wurde 

das Konto 6797 „Haushaltsunwirksame Einzahlungen aus der 
Weiterleitung von Konzernkrediten nach § 121a NKomVG“ neu eingefügt 
und als verbindlich festgelegt. 

 
 1.4.12 Unterhalb der Kontenart 679 „Haushaltsunwirksame Einzahlungen“ wurde 

das Konto 6798 „Haushaltsunwirksame Einzahlungen aus der 
Weiterleitung von Konzernliquiditätskrediten nach § 122a NKomVG“ neu 
eingefügt und als verbindlich festgelegt. 

 
 1.5 Die Kontenklasse 7 „Auszahlungen“ wurde wie folgt geändert: 
 
 1.5.1 Unterhalb der Kontenklasse 7 „Auszahlungen“ wurde die bisher 

empfohlene Kontengruppe (77) „Haushaltsunwirksame Auszahlungen“ 
als verbindlich festgelegt. 

 
 1.5.2 Unterhalb der Kontengruppe 77 „Haushaltsunwirksame Auszahlungen“ 

wurden die bisher empfohlenen Kontenarten (770) „Tilgung von 
Liquiditätskrediten“, (771) „Tilgung von weitergeleiteten Liquiditätskrediten 
(§ 111 Abs. 7 Satz 1 NKomVG)“, (772) „Tilgung von weitergeleiteten 
Krediten für Investitionen (§ 111 Abs. 7 Satz 1 NKomVG)“ und (779) 
„Haushaltsunwirksame Auszahlungen“ als verbindlich festgelegt. 

 
 1.5.3 Unterhalb der Kontengruppe 77 „Haushaltsunwirksame Auszahlungen“ 

wurde die Kontenart 775 „Tilgung von Konzernkrediten nach § 121a 
NKomVG“ neu eingefügt und als verbindlich festgelegt. Die neue 
Kontenart wurde nach den Bereichsabgrenzungen B - D untergliedert. 

 
 1.5.4 Unterhalb der Kontengruppe 77 „Haushaltsunwirksame Auszahlungen“ 

wurde die Kontenart 776 „Tilgung von Konzernliquiditätskrediten nach § 
122a NKomVG“ neu eingefügt und als verbindlich festgelegt. Die neue 
Kontenart wurde nach den Bereichsabgrenzungen B und D 
untergliedert.  

 
 1.5.5 Unterhalb der Kontenart 779 „Haushaltsunwirksame Auszahlungen“ 

wurde das bisher empfohlene Konto (7791) „Haushaltsunwirksame 
Auszahlungen aus der Weiterleitung von Liquiditätskrediten der 
Landkreise und der Region Hannover an ihre kreis- und 
regionsangehörigen Kommunen (§ 111 Abs. 7 Satz 1 NKomVG)“ als 
verbindlich festgelegt. 

 
 1.5.6 Unterhalb der Kontenart 779 „Haushaltsunwirksame Auszahlungen“ 

wurde das bisher empfohlene Konto (7792) „Haushaltsunwirksame 
Auszahlungen aus der Weiterleitung von Krediten für Investitionen der 
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Landkreise und der Region Hannover an ihre kreis- und 
regionsangehörigen Kommunen (§ 111 Abs. 7 Satz 1 NKomVG)“ als 
verbindlich festgelegt. 

 
 1.5.7 Unterhalb der Kontenart 779 „Haushaltsunwirksame Auszahlungen“ 

wurde das Konto (7793) „Haushaltsunwirksame Auszahlungen an die 
Cashpool-Einheiten (CE) aus dem Cashpool (Cashpool-Führer (CF))“ 
nach den Zahlungsbereichen 0 – 6 untergliedert und als verbindlich 
festgelegt. 

 
 1.5.8 Unterhalb der Kontenart 779 „Haushaltsunwirksame Auszahlungen“ 

wurde das Konto (7794) „Haushaltsunwirksame Auszahlungen der 
Cashpool-Einheiten in den Cashpool (Cashpool-Einheit (CE))“ nach den 
Zahlungsbereichen 0 – 6 untergliedert und als verbindlich festgelegt. 

 
 1.5.9 Unterhalb der Kontenart 779 „Haushaltsunwirksame Auszahlungen“ 

wurden die bisher empfohlenen Konten (7795) „Haushaltsunwirksame 
Auszahlungen aus der Zurverfügungstellung von Liquidität an die 
gemeinsame Kassenbewirtschaftung von Samtgemeinden und 
Mitgliedsgemeinden“ und (7796) „Haushaltsunwirksame Auszahlung aus 
der Zurverfügungstellung von Liquidität“ als verbindlich festgelegt. 

 
 1.5.10 Unterhalb der Kontenart 779 „Haushaltsunwirksame Auszahlungen“ 

wurde das bisher empfohlene Konto (7797) „Haushaltsunwirksame 
Auszahlungen aus der Weiterleitung von Konzernkrediten nach § 121a 
NKomVG“ neu eingefügt und als verbindlich festgelegt. 

 
 1.5.11 Unterhalb der Kontenart 779 „Haushaltsunwirksame Auszahlungen“ 

wurde das bisher empfohlene Konto (7798) „Haushaltsunwirksame 
Auszahlungen aus der Weiterleitung von Konzernliquiditätskrediten nach 
§ 122a NKomVG“ neu eingefügt und als verbindlich festgelegt. 

 
2. Die verbindlichen Zuordnungsvorschriften zum Kontenrahmen Niedersachsen 

wurden wie folgt geändert: 
 
 2.1 Die Kontenklasse 1 „Finanzvermögen, liquide Mittel und aktive 

Rechnungsabgrenzung“ wurde wie folgt geändert: 
 

 2.1.1 Unterhalb der Kontenart 165 „Durchlaufende Posten“ wurden bei dem 
Konto 1653 „Forderungen aus der Vergabe von Liquiditätskrediten (kein 
Cashpool)“ mehrere Zuordnungshinweise eingefügt. 

 
 2.1.2 Unterhalb des Kontos 1653 „Forderungen aus der Vergabe von 

Liquiditätskrediten (kein Cashpool)“ wurden bei den Konten 16532 bis 
16536 die Bezeichnungen „Kredite zur Liquiditätssicherung an …“ in 
Liquiditätskredite an …“ geändert. 

 
 2.1.3 Unterhalb des Kontos 1653 „Forderungen aus der Vergabe von 

Liquiditätskrediten (kein Cashpool)“ wurde das Konto 16538 
„Forderungen aus der Weiterleitung von Konzernliquiditätskrediten nach § 
122a NKomVG“ neu eingefügt. Das neue Konto erhielt außerdem 
Zuordnungshinweise. 

 
 2.1.4 Unterhalb der Kontenart 165 „Durchlaufende Posten“ wurde das Konto 

1657 „Forderungen aus der Weiterleitung von Konzernkrediten nach § 
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121a NKomVG“ neu eingefügt. Das neue Konto erhielt außerdem 
Zuordnungshinweise. 

 
 2.2 Die Kontenklasse 2 „Nettoposition, Schulden, Rückstellungen und passive 

Rechnungsabgrenzung“ wurde wie folgt geändert: 
 
 2.2.1 Unterhalb der Kontengruppe 21 „Sonderposten“ wurden die bisher 

empfohlene Kontenart (216) „Sonderposten ohne Einzahlung“ sowie die 
Konten (2161) „Sonderposten ohne Einzahlung aus 
Investitionszuwendungen“ und (2162) „Sonderposten ohne Einzahlung 
aus Beiträgen und ähnlichen Entgelten“ als verbindlich festgelegt. 

 
 2.2.2 Unterhalb der Kontengruppe 23 „Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen“ 

wurde die Kontenart 235 „Verbindlichkeiten aus der Aufnahme von 
Konzernkrediten nach § 121a NKomVG“ neu eingefügt. Die neue 
Kontenart wurde nach den Bereichsabgrenzungen B – D untergliedert 
und erhielt Zuordnungshinweise.  

 
 2.2.3 Unterhalb der Kontengruppe 23 „Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen“ 

wurde die Kontenart 236 „Verbindlichkeiten aus der Aufnahme von 
Konzernliquiditätskrediten nach § 122a NKomVG“ neu eingefügt. Die 
neue Kontenart wurde nach den Bereichsabgrenzungen B und D 
untergliedert und erhielt Zuordnungshinweise. 

 
 2.2.4 Unterhalb der Kontenart 238 „Verbindlichkeiten aus der Aufnahme von 

Krediten und Liquiditätskrediten nach § 111 Abs. 7 Satz 1 NKomVG 
wurde bei dem Konto 2381 die Bezeichnung geändert in 
„Verbindlichkeiten aus der Aufnahme von Krediten für Investitionen (§ 111 
Abs. 7 Satz 1 NKomVG)“. 

 
 2.2.5 Unterhalb der Kontenart 238 „Verbindlichkeiten aus der Aufnahme von 

Krediten und Liquiditätskrediten nach § 111 Abs. 7 Satz 1 NKomVG 
wurde bei dem Konto 2382 die Bezeichnung geändert in 
„Verbindlichkeiten aus der Aufnahme von Liquiditätskrediten (§ 111 Abs. 7 
Satz 1 NKomVG)“. 

 
 2.3 Die Kontenklasse 3 „Ordentliche Erträge“ wurde wie folgt geändert: 
 
 2.3.1 Unterhalb der Kontenart 301 „Realsteuern“ wurde das Konto 3014 

„Grundsteuer C“ neu eingefügt und erhielt einen Zuordnungshinweis. 
 

 2.4 Die Kontenklasse 4 „Ordentliche Aufwendungen“ wurde wie folgt geändert: 
 

 2.4.1 Unterhalb der Kontenart 422 „Unterhaltung des beweglichen Vermögens 
und Erwerb geringwertiger Vermögensgegenstände“ wurden bei dem 
Konto 4222 „Erwerb geringwertiger Vermögensgegenstände“ zwei 
Zuordnungshinweise korrigiert. 

 
 2.5 Die Kontenklasse 6 „Einzahlungen“ wurde wie folgt geändert: 
 
 2.5.1 Unterhalb der Kontenart 601 „Realsteuern“ wurde das Konto 6014 

„Grundsteuer C“ neu eingefügt und erhielt einen Zuordnungshinweis. 
 
 2.5.2 Unterhalb der Kontenklasse 6 „Einzahlungen“ wurde die bisher 

empfohlene Kontengruppe (67) „Haushaltsunwirksame Einzahlungen“ 
als verbindlich festgelegt. 
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 2.5.3 Unterhalb der Kontengruppe 67 „Haushaltsunwirksame Einzahlungen“ 

wurden die bisher empfohlenen Kontenarten (670) „Aufnahmen von 
Liquiditätskrediten“, (677) „Kreditaufnahmen für die Weiterleitung von 
Liquiditätskrediten (§ 111 Abs. 7 Satz 1 NKomVG)“, (678) 
„Kreditaufnahmen für die Weiterleitung von Krediten für Investitionen (§ 
111 Abs. 7 Satz 1 NKomVG)“ und (679) „Haushaltsunwirksame 
Einzahlungen“ als verbindlich festgelegt. 

 
 2.5.4 Unterhalb der Kontengruppe 67 „Haushaltsunwirksame Einzahlungen“ 

wurde die Kontenart 675 „Kreditaufnahmen für Konzernkredite nach § 
121a NKomVG“ als Empfehlung neu eingefügt und als verbindlich 
festgelegt. Die neue Kontenart wurde nach den Bereichsabgrenzungen 
B - D untergliedert. 

 
 2.5.5 Unterhalb der Kontengruppe 67 „Haushaltsunwirksame Einzahlungen“ 

wurde die Kontenart 676 „Kreditaufnahmen für Konzernliquiditätskredite 
nach § 122a NKomVG“ neu eingefügt und als verbindlich festgelegt. 
Die neue Kontenart wurde nach den Bereichsabgrenzungen B und D 
untergliedert. 

 
 2.5.6 Unterhalb der Kontenart 679 „Haushaltsunwirksame Einzahlungen“ wurde 

das bisher empfohlene Konto (6791) „Haushaltsunwirksame 
Einzahlungen aus der Weiterleitung von Liquiditätskrediten der 
Landkreise und der Region Hannover an ihre kreis- und 
regionsangehörigen Kommunen“ als verbindlich festgelegt. 

 

 2.5.7 Unterhalb der Kontenart 679 „Haushaltsunwirksame Einzahlungen“ wurde 
das bisher empfohlene Konto (6792) „Haushaltsunwirksame 
Einzahlungen aus der Weiterleitung von Krediten für Investitionen der 
Landkreise und der Region Hannover an ihre kreis- und 
regionsangehörigen Kommunen (§ 111 Abs. 7 Satz 1 NKomVG)“ als 
verbindlich festgelegt. 

 
 2.5.8 Unterhalb der Kontenart 679 „Haushaltsunwirksame Einzahlungen“ wurde 

das bisher empfohlene Konto (6793) „Haushaltsunwirksame 
Einzahlungen der Cashpool-Einheiten (CE) in den Cashpool (Cashpool-
Führer (CF))“ nach den Zahlungsbereichen 0 – 6 untergliedert und als 
verbindlich festgelegt. 

 
 2.5.9 Unterhalb der Kontenart 679 „Haushaltsunwirksame Einzahlungen“ wurde 

das bisher empfohlene Konto (6794) „Haushaltsunwirksame 
Einzahlungen aus dem Cashpool (Cashpool-Einheit (CE)) nach den 
Zahlungsbereichen 0 – 6 untergliedert und als verbindlich festgelegt. 

 
 2.5.10 Unterhalb der Kontenart 679 „Haushaltsunwirksame Einzahlungen“ 

wurden die bisher empfohlenen Konten (6795) „Haushaltsunwirksame 
Einzahlungen aus dem Rückfluss von Liquidität aus der gemeinsamen 
Kassenbewirtschaftung von Samtgemeinden und Mitgliedsgemeinden 
und (6796) „Haushaltsunwirksame Einzahlungen aus der 
Zurverfügungstellung von Liquidität“ als verbindlich festgelegt. 

 
 2.5.11 Unterhalb der Kontenart 679 „Haushaltsunwirksame Einzahlungen“ wurde 

das Konto 6797 „Haushaltsunwirksame Einzahlungen aus der 
Weiterleitung von Konzernkrediten nach § 121a NKomVG“ als 
Empfehlung neu eingefügt und als verbindlich festgelegt. 
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 2.5.12 Unterhalb der Kontenart 679 „Haushaltsunwirksame Einzahlungen“ wurde 

das Konto 6798 Haushaltsunwirksame Einzahlungen aus der 
Weiterleitung von Konzernliquiditätskrediten nach § 122a NKomVG“ als 
Empfehlung neu eingefügt und als verbindlich festgelegt. 

 
 2.5.13 Sämtliche unterhalb der Kontengruppe 67 „Haushaltsunwirksame 

Einzahlungen“ bisher empfohlene Kontenarten und Konten, die 
verbindlich festgelegt wurden, wurden entsprechend in den 
Zuordnungsvorschriften zum Kontenrahmen Niedersachsen bei der 
Kontenart 162 und bei den Konten 16537, 1654, 1656 geändert. 

 
 2.6 Die Kontenklasse 7 „Auszahlungen“ wurde wie folgt geändert: 
 
 2.6.1 Unterhalb der Kontenart 722 „Unterhaltung des beweglichen Vermögens 

und Erwerb geringwertiger Vermögensgegenstände“ wurde bei dem 
Konto 7222 „Erwerb geringwertiger Vermögensgegenstände“ ein 
Zuordnungshinweis korrigiert. 

 
 2.6.2 Unterhalb der Kontenklasse 7 „Auszahlungen“ wurde die bisher 

empfohlene Kontengruppe (77) „Haushaltsunwirksame Auszahlungen“ 
als verbindlich festgelegt. 

 
 2.6.3 Unterhalb der Kontengruppe 77 „Haushaltsunwirksame Auszahlungen“ 

wurden die bisher empfohlenen Kontenarten (770) „Tilgung von 
Liquiditätskrediten“, (771) „Tilgung von weitergeleiteten Liquiditätskrediten 
(§ 111 Abs. 7 Satz 1 NKomVG)“, (772) „Tilgung von weitergeleiteten 
Krediten für Investitionen (§ 111 Abs. 7 Satz 1 NKomVG)“ und (779) 
„Haushaltsunwirksame Auszahlungen“ als verbindlich festgelegt. 

 
 2.6.4 Unterhalb der Kontengruppe 77 „Haushaltsunwirksame Auszahlungen“ 

wurde die Kontenart 775 „Tilgung von Konzernkrediten nach § 121a 
NKomVG“ als Empfehlung neu eingefügt. Die neue Kontenart wurde 
nach den Bereichsabgrenzungen B - D untergliedert. 

 
 2.6.5 Unterhalb der Kontengruppe 77 „Haushaltsunwirksame Auszahlungen“ 

wurde die Kontenart 776 „Tilgung von Konzernliquiditätskrediten nach § 
122a NKomVG“ als Empfehlung neu eingefügt. Die neue Kontenart 
wurde nach den Bereichsabgrenzungen B und D untergliedert. 

 

 2.6.6 Unterhalb der Kontenart 779 „Haushaltsunwirksame Auszahlungen“ 
wurde das bisher empfohlene Konto (7791) „Haushaltsunwirksame 
Auszahlungen aus der Weiterleitung von Liquiditätskrediten der 
Landkreise und der Region Hannover an ihre kreis- und 
regionsangehörigen Kommunen (§ 111 Abs. 7 Satz 1 NKomVG)“ als 
verbindlich festgelegt. 

 
 2.6.7 Unterhalb der Kontenart 779 „Haushaltsunwirksame Auszahlungen“ 

wurde das bisher empfohlene Konto (7792) „Haushaltsunwirksame 
Auszahlungen aus der Weiterleitung von Krediten für Investitionen der 
Landkreise und der Region Hannover an ihre kreis- und 
regionsangehörigen Kommunen (§ 111 Abs. 7 Satz 1 NKomVG)“ als 
verbindlich festgelegt. 

 

 2.6.8 Unterhalb der Kontenart 779 „Haushaltsunwirksame Auszahlungen“ 
wurde das Konto (7793) „Haushaltsunwirksame Auszahlungen an die 
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Cashpool-Einheiten (CE) aus dem Cashpool (Cashpool-Führer (CF))“ 
nach den Zahlungsbereichen 0 – 6 untergliedert und als verbindlich 
festgelegt. 

 
 2.6.9 Unterhalb der Kontenart 779 „Haushaltsunwirksame Auszahlungen“ 

wurde das Konto (7794) „Haushaltsunwirksame Auszahlungen der 
Cashpool-Einheiten in den Cashpool (Cashpool-Einheit (CE))“ nach den 
Zahlungsbereichen 0 – 6 untergliedert und als verbindlich festgelegt. 

 
 2.6.10 Unterhalb der Kontenart 779 „Haushaltsunwirksame Auszahlungen“ 

wurden die bisher empfohlenen Konten (7795) „Haushaltsunwirksame 
Auszahlungen aus der Zurverfügungstellung von Liquidität an die 
gemeinsame Kassenbewirtschaftung von Samtgemeinden und 
Mitgliedsgemeinden“ und (7796) „Haushaltsunwirksame Auszahlung aus 
der Zurverfügungstellung von Liquidität“ als verbindlich festgelegt. 

 
 2.6.11 Unterhalb der Kontenart 779 „Haushaltsunwirksame Auszahlungen“ 

wurde das Konto 7797 „Haushaltsunwirksame Auszahlungen aus der 
Weiterleitung von Konzernkrediten nach § 121a NKomVG“ neu 
eingefügt. 

 
 2.6.12 Unterhalb der Kontenart 779 „Haushaltsunwirksame Auszahlungen“ 

wurde das Konto 7798 „Haushaltsunwirksame Auszahlungen aus der 
Weiterleitung von Konzernliquiditätskrediten nach § 122a NKomVG“ als 
Empfehlung neu eingefügt. 

 
 2.6.13 Sämtliche unterhalb der Kontengruppe 77 „Haushaltsunwirksame 

Auszahlungen“ bisher empfohlene Kontenarten und Konten, die 
verbindlich festgelegt wurden, wurden entsprechend in den 
Zuordnungsvorschriften zum Kontenrahmen Niedersachsen bei den 
Kontenarten 237 und 239 sowie bei den Konten 2381, 2382 und 2724 
geändert. 

 
 
3. Der verbindliche Produktrahmen für Niedersachsen wurde wie folgt geändert: 
 
 3.1 Der Produktbereich 3 „Soziales und Jugend“ wurde wie folgt geändert: 
 
 3.1.1 Unterhalb der Produktgruppen „31 – 35 Soziale Hilfen“ wurde bei der 

Produktgruppe 321 die Bezeichnung geändert in „Leistungen nach 
dem sozialen Entschädigungsrecht (SGB XIV), bis 2024 
Bundesversorgungsgesetz“. 

 
 
4. Die verbindlichen Zuordnungsvorschriften zum Produktrahmen für Niedersachsen 

wurden wie folgt geändert: 
 
 4.1 Der Produktbereich 3 „Soziales und Jugend“ wurde wie folgt geändert: 
 

 4.1.1 Unterhalb der Produktgruppen „31 – 35 Soziale Hilfen“ wurde bei der 
Produktgruppe 321 die Bezeichnung geändert in „Leistungen nach 
dem sozialen Entschädigungsrecht (SGB XIV), bis 2024 
Bundesversorgungsgesetz“. 

 


